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Alle angebotenen Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Wenn eine Anmeldung erforderlich ist, ist dies angege-
ben. Mitzubringen sind festes Schuhwerk, dem Wetter 

angepasste Kleidung, je nach Bedarf Getränke und 
Vesper sowie bei Interesse Fernglas, Lupe und 

Bestimmungsliteratur. Die Wanderungen sind in der Re-
gel nicht barrierefrei oder kinderwagentauglich. Ob Sie
ihren Hund mitnehmen können, sprechen Sie bitte im 

Vorfeld mit den jeweiligen Ansprechpartnern ab.
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage des

Naturparkes Schwäbisch-Fränkischer Wald:
www.naturpark-sfw.de

Naturschutztag
SONNTAG, 22. APRIL 2018

Die vielseitigen Landschaften, Pflanzen- und Tierarten im 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald sind schützenswert. 

Ohne Streuobstwiesen, Wälder und Orchideen wäre unser Natur-
park undenkbar! Zum Glück gibt es in unserer Region viele 

Menschen, die sich für die Apfelbaumbewohner, Pollen-
sammlerinnen oder blühende Schönheiten am Wegesrand 

einsetzen. Am Naturschutztag möchten wir Sie zu Führungen, 
Exkursionen und Mitmachaktionen im gesamten Naturpark-

gebiet einladen, um die vielseitigen und spannenden Aufgaben-
felder des Naturschutzes kennenzulernen. 

Finden Sie beispielsweise heraus, welche Apfelvielfalt auf den 
hiesigen Streuobstwiesen wächst, wie sich Schmetterlinge und 

Bienen bei Ihnen im Garten wohlfühlen können oder welche 
botanischen und faunistischen Schätze die Schutzgebiete im 

Naturpark beherbergen. Ideen für den praktischen Naturschutz, 
auch in und um die eigenen vier Wände, werden Ihnen mit nach 

Hause gegeben.

Lassen Sie sich von der Vielfalt des Naturparks begeistern und 
helfen Sie, die wertvollen Lebensräume zu bewahren!

Unsere Kooperationspartner des Naturschutztages:
Bezirksimkerverein Murrhardt e. V., BUND, Landschaftserhal-
tungsverband Ostalbkreis, NABU, Naturparkführer, Obst- und 

Gartenbauverein Bretzenacker e. V., Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald, Schwäbischer Albverein, und weitere Akteure.

Ihr Naturpark Team

Wanderungen Mitmachaktionen
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PFEDELBACH 1 OBERSULM

Von schrägen Käuzen, 
wilden Katzen und 
feurigen Salamandern
Eine Führung durch die wild-
romantischen Klingen und 
Schluchten des Naturparks. 
Mystik, Sagen und das geheime 
Leben der Bäume, Pflanzen 
und Tiere stehen im Mittel-
punkt. Die Teilnehmer erfahren 
mehr über das verwunschene 
Naturschutzgebiet Kalksklinge 
und seine heimlichen 
Bewohner.
................................................
 Petra Kuch, 
 Naturpark führerin
 10.00-13.00 Uhr
 Pfedelbach-Unterstein-
 bach, Freibad, Freibadweg 

................................................
INFOS UNTER:
kuch@die-naturparkfuehrer.de

2

Vogelführung und 
„Was lebt im Aubach?“
Im Landschaftsschutzgebiet 
„Autal“ werden Frühaufsteher 
mit einem zwitschernden 
Konzert belohnt. Auf einer 
Wanderung werden Vögel 
beobachtet und anhand ihres 
Gesanges bestimmt.

Wer länger schlafen möchte 
schaut ab 11.00 Uhr vorbei: 
für Kinder, Jugendliche und 
interessierte Erwachsene wird 
eine Gewässeruntersuchung 
im Aubach durchgeführt, um 
herauszufinden, was sich alles 
in dem sehr sauberen Wasser 
so tummelt. 
................................................
 Ulrich Hartmann, 
 NABU Obersulm
 Vogelstimmenwanderung
 8.00-10.00 Uhr
 Gewässeruntersuchung
 ab 11.00-16.00 Uhr
 Obersulm-Willsbach, B39
 Ri. Löwenstein, Wander-
 parkplatz am „Neuhaus“ 

Bitte mitbringen: Fernglas, 
wenn vorhanden Vogelbe-
stimmungsbuch, Grillgut 
(Grillmöglichkeit 
vorhanden).................................................

INFOS UNTER:
uu.hartmann@googlemail.com
Telefon: 0 71 34 / 31 17
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MICHELBACH A. D. BILZ 3

Pflanzenvielfalt 
in unserer Region
Zwischen Löwenzahn und 
Wiesenschaumkraut, Ehren-
preis und Lederblümchen geht 
diese Wanderung durch die 
Frühlingsvielfalt rund um 
Michelbach a. d. Bilz. 

Historische Anekdoten zu den 
ältesten Lärchenbäumen und 
versteckten Wallfahrtskirchen 
im Wald ergänzen den 
abwechslungsreichen Natur-
schutzrundgang. Und beim 
Blick vom Einkorn lässt sich 
die blühende Vielfalt von weit 
oben betrachten. 
................................................
 Gerhard Scheuermann,
 Naturschutzwart 
 14.00-17.30 Uhr
 Michelbach a. d. Bilz, 
 Friedrich Eggel Denkmal 
 an  der Kohlenstraße 
 (neben  dem Friedhof an
 der  Kirchstraße) 
 Anmeldung erbeten!
 Kaffeepause auf dem 
 Einkorn

................................................
INFOS UNTER:
Telefon: 0 79 1 / 4 16 54 

MAINHARDT 4

Auf der Suche nach 
Wasseramsel und Co.
Im FFH Gebiet Fichtenberger 
Rot gibt es noch eine Vielfalt 
an Pflanzen und Tieren, die 
auf der kurzen Wanderung 
entdeckt und beobachtet 
werden können. Mit einem 
Pflanzen-Memory und einer 
Kleintiersafari werden einzelne 
Exemplare näher untersucht. 
................................................
 Michaela Köhler, 
 Naturparkführerin
 9.30-12.00 Uhr
 Mainhardt, Parkplatz 
 zwischen Großerlach und
 Weiler Hohenegarten an
 der B14 (Dollmannstraße) 

 Wenn vorhanden bitte mit- 
bringen: Fernglas, Becher-
lupe, wasserfeste Schuhe
Im Anschluss Grillmöglich-
keit an der Hankertsmühle, 
bitte hierfür eigenes 
Vesper mitbringen

................................................
INFOS UNTER:
koehler@die-naturparkfuehrer.de
Telefon: 01 60 / 3 55 78 31
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MURRHARDT 5

Einblicke ins 
Bienenvolk
Honigbienen sind wichtige 
Bestäuber auf dieser Erde. 
Ohne sie gäbe es nur wenig 
Obst und Gemüse. Wie aber 
leben Honigbienen, wie 
erkennt man die Königin 
und wo ist im Bienenstock 
das Honiglager? 

Jede volle Stunde werden 
diese und viele weitere Fragen 
bei einem Besuch eines 
Bienenvolkes beantwortet. 
Weiterhin können kleine wie 
große Bienenfreunde lernen, 
wofür die Imker Pollenfallen, 
Wachs, Drohnenwaben und 
Beuten benötigen. Und bei 
einer Honig- und Pollenverkos-
tung lässt sich herausschme-
cken, aus welcher Pflanze 
welcher Honig geworden ist.
................................................
 Sandra & Boris Schieber,
 Bezirksimkerverein 
 Murrhardt e. V.
 11.00-15.00 Uhr
 (letzte Führung um 
 15.00 Uhr)
 Murrhardt-Hördthof,
 Bienenstand Ortseingang
................................................
INFOS UNTER:
bschieber@gmx.de
Telefon: 0 71 92 / 90 97 09

ALLMERSBACH IM TAL 6

Aktionstag Streuobst 
in Allmersbach im Tal
Einen Tag lang können Sie die 
Vielfalt der Streuobstwiesen 
mit allen Sinnen kennen-
lernen. Bei einer Führung für 
Erwachsene geht es in das 
Naturwunderland Obstwiese. 
Kleine wie große Naturschützer 
können Wohnhäuser für 
Bienen und Ohrenzwicker 
basteln. Entlang einer Obst-
Spielstraße lässt sich das 
eigene Wissen zu Streuobst-
wiesen testen. Und bei einem 
ganz besonderen Fotoshooting 
werden „Apfelzwergle“ 
portraitiert.
................................................
 Michaela Genthner, 
 Petra Klinger, Tanja Uter,
 Naturparkführerinnen

 12.00-17.00 Uhr,  offene 
Ganztagsveranstaltung

 13.00 Uhr und 15.30 Uhr 
 Führung Obstwiesen 
 Allmersbach im Tal,
 SportErlebnisPark,
 Schorndorfer Straße 68

................................................
INFOS UNTER:
genthner@die-naturparkfuehrer.de
Telefon: 01 70 / 5 24 53 11 (Klinger)
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ALLMERSBACH IM TAL 7

Naturschutzrundgang – 
Wunder am Wegrand
Wieso gibt es eigentlich 
Naturschutz? Dieser Frage wird 
auf dieser Exkursion durch 
Streuobstwiesen, Klingen und 
Wälder nachgegangen. 
Verschiedene Schutzgebiets-
typen werden durchwandert 
und deren Besonderheiten 
bestaunt.
................................................

 Silke Fischer, staatlich zer-
tifizierte Waldpädagogin /
 ehrenamtliche Natur-
schutzwartin

 10.00-13.00 Uhr
 Allmersbach im Tal,
 Schützenhaus Heutens-
bach
 Keine Hundebegleitung 
möglich

................................................
INFOS UNTER:
allmersbach@yahoo.de
Telefon: 0 71 91 / 5 89 22

WELZHEIM 8

Tieren in Wald und 
Feld auf der Spur!
Im Sommer und Winter finden 
sich draußen Spuren, die von 
den Tieren in Wald und Feld 
viel erzählen. Aber auch 
Federn, Fraßspuren und 
Losung sind Zeichen von 
Tieren, die unsere Umgebung 
lebendig werden lassen. 
Besonders in der Nähe vom 
Wasser lässt sich allerhand 
entdecken. 

Interessierte erhalten bei 
diesem offenen Angebot einen 
Einblick in die Fährtenkunde 
und Leckereien aus der Wald- 
und Wiesenküche.
................................................

 Astrid und Rüdiger Szelest,
 SDW Kreisverband Rems-
Murr
 10.00-17.00 Uhr,  offene 
Ganztagsveranstaltung
 Welzheim-Laufenmühle, 
„Erfahrungsfeld der Sinne 
EINS+ALLES“
Die Teilnahme an der 
Aktion ist kostenfrei (kein 
Eintritt im „EINS+ALLES“), 
Besucher des Erfahrungs-
felds sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

................................................
INFOS UNTER:
szelest@gmx.de
Telefon: 01 62 / 94 65 01 5
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BERGLEN 9

Sortenvielfalt auf dem 
Obst- und Gehölzweg
Auf einem Rundgang lernen 
Sie einen der artenreichsten 
Lebensräume in Europa 
kennen: die Streuobstwiesen. 
Neben allerlei Wissen zu den 
vielfältigen Apfel- und Obst-
sorten in unserer Region er-
fahren Sie, welche Bedeutung 
die Nutzung, der Schutz und 
die Pflege der Obstbestände 
für Natur und Mensch haben. 
................................................

 Gustav Stürner, 
Obst- und Gartenbauverein 
Bretzenacker e.V.

 11.00-13.30 Uhr, 
 14.00-16.30 Uhr

 Berglen-Bretzenacker,
Beetäcker 1, Aussiedlerhof 
Angustüble

................................................
INFOS UNTER:
g.stuerner@gruebel.de
Telefon: 0 71 81 / 2 54 45 74

BERGLEN 10

Naturnahe Gartenpara-
diese in den Berglen
Auf einem Naturschutzrund-
gang rund um Hößlinswart 
werden interessante 
Anekdoten zum Schutz der 
vielfältigen Landschaft der 
Berglen erzählt. Zudem 
erfahren und sehen Sie, wie 
naturnahe Gärten angelegt 
werden können. Den Schwer-
punkt bilden hierbei Blumen 
und Sträucher für Schmetter-
linge und andere nützliche 
Insekten aber auch geeignete 
Maßnahmen für Vögel und 
viele weitere Gartenbewohner.
................................................

 Peter Elsäßer, Naturpark-
führer & Martin Schupp, 
BUND Berglen
 13.00-17.00 Uhr
 Berglen-Hößlinswart, 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Rehstraße 8

................................................
INFOS UNTER:
info@berglesgruen.de 
Telefon: 0 71 95 / 58 36 55
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ALFDORF 11

Eine Wiese 
für die Bienen!
Wild- und Honigbienen 
brauchen vom Frühling bis in 
den Herbst hinein Nektar und 
Pollen. Was aber tun, wenn die 
Artenvielfalt in Feld und Flur 
immer weiter abnimmt?

An der Hummelgautsche wird 
den fleißigen Insekten nun 
geholfen. Auf einer bisher 
grasbewachsenen Stelle wird 
eine blühende Wildbienen-
wiese entstehen - da freuen 
sich Mensch und Insekt!
................................................

 Klaus Heck, 
Schwäbischer Albverein 

 10.00-circa 15.00 Uhr
 Alfdorf-Pfahlbronn, 
Rathaus, Obere Schloß-
straße 28

................................................
INFOS UNTER:
klaus.heck@googlemail.com
Telefon: 0 71 72 / 3 26 61

SCHORNDORF 12

Streuobstmobil unter 
alten Obstbäumen
Umgeben von blühenden 
Obstbäumen lässt sich der 
faszinierende Lebensraum 
der Streuobstwiesen kennen-
lernen. Mit dem Streuobst-
mobil wird spielerisch Wissen 
unter freiem Himmel ver-
mittelt – so macht Lernen 
Spaß! 

In einen Vortrag zum Thema 
„Streuobstwiesen als Biotop“ 
erfahren Sie mehr über den 
ökologischen Wert dieser 
Kulturlandschaft.
................................................

 Eberhard Schlotz, BUND 
Ortsgruppe Schorndorf mit 
Plüderhausen, Urbach und 
Winterbach
 12.00-17.00 Uhr, offene 
Ganztagsveranstaltung
14.00 Uhr, Vortrag „Streu-
obstwiesen als Biotop“
von Frieder Bayer
 Urbach, Parkmöglichkeit 
am Friedhof Urbach, 
 von dort zu Fuß den 
Schildern entlang der 
Gänsbergstraße folgen
Wissbegierde mitbringen!

................................................
INFOS UNTER:
eeschlotz@outlook.de
Telefon: 01 70 / 4 84 54 58
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ABTSGMÜND 13

Was wächst auf der 
Frühlingswiese?
Was blüht als erstes auf 
unseren Wiesen? Dieser Frage 
gehen wir nach und wandern 
rund um Schloss Laubach 
über Wald und Wiesen und 
bestimmen, was wir sehen.
................................................

 Ralf Worm, LEV Ostalbkreis 
und Thomas Koller, NABU 
Abtsgmünd

 14.00-16.30 Uhr 
 Abtsgmünd-Laubach, Orts-
ausgang Laubach Richtung 
Heuchlingen
 Nicht für Kinderwagen 
geeignet.

................................................
INFOS UNTER:
info@nabu-abtsgmuend.de
Telefon 0 71 76 / 24 47





Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Bei Außenstehenden weckt der Begriff „Naturpark" oftmals
Assoziationen zu einem Wildpark oder einem Parkgelände.
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ist jedoch ein

Großschutzgebiet von nun 1.270 km² Fläche, in dem ca. 170.000 
Menschen leben. Gleichzeitig sind etwa 40 % der Naturpark-
fläche durch Naturschutz-, Landschaftsschutz oder speziellen 

EU-Schutzgebieten geschützt. Der Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald ist einer von insgesamt sieben Naturparken

in Baden-Württemberg und besteht seit 1979. 

Naturparke umfassen vom Menschen geprägte Kulturland-
schaften. Durch eine jahrhundertelange Nutzung haben sich die 
heutigen Wiesen, Felder, Streuobstwiesen und Gehölzstrukturen 

und Wälder entwickelt, auf die nicht nur wir Menschen 
angewiesen sind. Zahlreiche Pflanzen- und Tierarten haben sich 
an diese Strukturen angepasst. Um die Lebensbedingungen für 
Tier, Pflanze und Mensch zu erhalten und zu entwickeln, wird im 
gesamten Naturparkgebiet ein nachhaltiges Wirtschaften und 

Leben sowie eine Sensibilisierung für die Natur angestrebt. 

Am Naturschutztag zeigen Ihnen unsere Experten die vielsei-
tigen Naturschätze des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer 

Wald. Wir freuen uns, Ihnen eine erlebnisreiche Zeit in wunder-
schöner Landschaft anbieten zu können. 

 Veranstalter
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 Treffpunkt

 Informationen
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Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

 Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturparkzentrum // Marktplatz 8 // 71540 Murrhardt
Telefon 0 71 92 / 21 38 88 // Telefax 0 71 92 / 21 38 80

info@naturpark-sfw.de

www.naturpark-sfw.de
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